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Seit drei Jahren bin ich schon bei Route des Sel (RDS) Mitglied und noch nie habe ich diese 

tolle Möglichkeit genutzt, eine Unterkunft mit Talenten zu bezahlen.  

Für’s erste Mal sollte es nicht ganz so weit und lange sein, so fiel meine Wahl auf’s 

französische Jura.   

 

Die Angebote habe ich dem Online-Katalog entnommen, mir sechs Unterkünfte ausgesucht 

und dann  jeweils eine Mail auf französisch geschrieben. Ich erhielt zwei Absagen, zwei 

Zusagen und von zweien bekam ich keine Antwort.  

 Ich entschied mich für eine junge Familie mit zwei kleinen Kindern, die in einem Dorf lebt 

und seit vier Jahren ihr dort erworbenes Haus renoviert.  

 Es gab ein paar Mails hin und her, die Handynummern wurden ausgetauscht und als ich dann 

gegen Abend dort ankam wurde ich schon erwartet. Erst einmal Küsschen rechts und links, 

dann Unterkunft zeigen und die Einladung, den ersten Abend gemeinsam zu verbringen, um 

sich etwas kennen zu lernen.   

 Alles ist irgendwie noch Baustelle, wir sitzen in der Küche, die Kinder sind im Bett, der 

Hund, der seine Streicheleinheiten einfordert, die Verständigung, die immer wieder einmal ins 

Stocken gerät, weil mir die entsprechenden Wörter nicht einfallen…… das hat alles etwas 

ungezwungenes, herzliches und ich spüre das wirkliche Interesse meines Gegenüber. Und 

dass in meinem „Appartement“ der Kühlschrank nicht funktioniert ist auch nicht weiter 

tragisch – es wird kurzerhand im Familienkühlschrank eine Etage frei geräumt!  

 Ich erlebe meine Gastgeber sehr offen und unkompliziert, sie geben Tipps für Ausflüge in der 

Region, bringen auch mal ein Baguette vom Einkauf mit (das ich dann nicht bezahlen 

musste), ohne zu sehr zu vereinnahmen.  

 Die vier Tage sind schnell vergangen, aber ich weiß, dass das nicht die letzte Reise mit RDS 

war.  

 Pro Nacht und Person werden 20 Talente in Rechnung gestellt, für Strom und Wasser musste 

hier nichts bezahlt werden.  

 Es ist ein großer Vorteil, die Landessprache zu beherrschen, aber in manchen Annoncen 

steht, dass englisch, italienisch, spanisch und manchmal sogar deutsch gesprochen wird. Auch 

darf man sich nicht so leicht entmutigen lassen, wenn nicht gleich das Passende gefunden 

wird – wie hier im Tauschkreis auch!  

  

Ansprechpartnerin für RDS  ist Sylvie Freslon vom Müllheimer Tauschkreis.      

Eure Gabi Wahl " 

 


